
nächstmöglich 15.11.2026 A 13 HBesG unbefristet Vollzeit

Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund

22.000 Studierende und stellt sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft

den wichtigen Themen unserer Zeit.

Am Fachbereich Psychologie, Fachgebiet Pädagogische Psychologie, AG Prof. Dr. Malte

Schwinger, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als

zu besetzen. Die Besoldung erfolgt bei Erfüllung der beamtenrechtlichen Voraussetzungen

nach Besoldungsgruppe A 13 des Hessischen Besoldungsgesetzes.

Die zu besetzende Stelle übernimmt zentrale Aufgaben in der Lehrkräftebildung (Lehrgebiet

Bildungswissenschaften) im Fach Psychologie. Der Schwerpunkt liegt auf der

eigenverantwortlichen Koordination, Steuerung und Weiterentwicklung der psychologischen

Lehrangebote im Lehramt sowie auf der Sicherstellung der Lehre und Prüfungen in diesem

Bereich. Die Stelle fungiert dabei als zentrale Schnittstelle zwischen Fachbereich,

Lehrkräftebildung und universitären Strukturen.

eigenverantwortliche Koordination, Organisation und Weiterentwicklung der

psychologischen Lehrangebote im Lehramt (Bildungswissenschaften)
•

Sicherstellung der curricularen Passung, Abstimmung von Lehrinhalten und

Qualitätssicherung der Lehre im Bereich Lehramt (Bildungswissenschaften)
•

Beratung und Betreuung von Studierenden im Rahmen von Modulprüfungen,

Staatsexamensprüfungen und Abschlussarbeiten
•

Übernahme von Lehraufgaben in der Lehramtsausbildung im Umfang von 8 SWS•
Einwerbung, Koordination und Durchführung von einschlägigen Forschungsprojekten•

Ausschreibungs-ID:

fb04-0025-studrat-2026



+49 6421-28 23818 dominik.endres@uni-marburg.de

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in

denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt

berücksichtigt. Als familienfreundliche Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei

der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich

möglich.  im Sinne des SGB IX (§ 2 Abs. 2 und 3 SGB IX) werden

bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet.

sehr gutes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, Master oder vergleichbar)

und sehr gute Promotion in Psychologie (Schwerpunkt Selbstregulation)
•

Umfangreiche Lehrerfahrung (Seminare/Vorlesungen) und Prüfungserfahrung

(Staatsexamen) im Lehramt mit inhaltlichen Schwerpunkten auf Motivation, Emotion,

Beratung, und Erziehung

•

Erfahrungen in Organisation, Koordination und eigenverantwortlicher Steuerung von

Lehrangeboten im Lehramt sowie in der Abstimmung curricularer Inhalte
•

exzellente wissenschaftliche Leistungen mit Schwerpunkt Motivation, Emotion, Lernen

und/oder familiäre Ein�üsse, nachgewiesen durch Publikationen in internationalen

Fachzeitschriften

•

fundierte Erfahrungen in pädagogisch-psychologischer Beratung (z. B. Kinder, Eltern,

Lehrkräfte)
•

Erfahrungen in der Einwerbung kompetitiver Drittmittel (z. B. DFG)•
Bereitschaft zur Vertretung der fachlichen Interessen des Fachbereichs Psychologie in

Gremien der Lehrkräftebildung (insb. Zentrum für Lehrkräftebildung)
•

ein interessantes und breites Arbeitsspektrum•
vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten und persönliche Entwicklungsoptionen•
�exible Arbeitszeiten und Teilzeitbeschäftigung•
kostenlose Nutzung des ÖPNV in Hessen (Landesticket)•

Menschen mit Behinderung
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